
Erzählungen 

HK Volketswil  Schülertext 1 

4 Wie die Hegnauer ihre 
Häuser heizten 
Ein bitterkalter Winter war ins Land gezogen. Die Hegnauer heizten und heizten, brachten 
ihre Stuben aber einfach nicht warm. In vielen Haushalten ging das Brennholz zur Neige. 
Wieder einmal war guter Rat teuer. Die Hegnauer trafen sich zu einer Besprechung auf dem 
Dorfplatz. Sie mussten einen Ausweg aus dieser misslichen Lage finden. 
"Ich hab's!" meldete sich da s'Hannisse Heiri. "Nur gemeinsam können wir das Problem 
lösen. Wenn jeder von euch nach Hause geht und ein paar Stücke Brennholz hierher bringt, 
errichten wir auf dem Dorfplatz einen grossen Holzhaufen. Wir zünden ihn an, und so kann 
jeder von uns an der Wärme gleichermassen teilhaben.!" 
Alle eilten erleichtert nach Hause, um sogleich mit einem Arm voll Brennholz zum Dorfplatz 
zurückzukehren. Mitten im Dorf wurde nun ein riesengrosser Holzstoss errichtet und 
angezündet. Kaum brannte er lichterloh, eilten die Hegnauer nach Hause, öffneten schnell 
alle Türen und Fenster, um möglichst viel von der "Dorfhitze" hereinzulassen. 
 

Arbeitsanweisung 

a  Die Dorfbewohner konnten sich nicht erklären, weshalb ihre Häuser nach dem  
gemeinsamen Heizen plötzlich kälter waren als vorher.  
Hilf ihnen denken und schreibe Deine Antwort auf! 
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b  Hole ein Zeichenblatt (A4) und versuche die Geschichte zu zeichnen! Viel Spass dabei. 


